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muenchenunterwegs.de 
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Per E-Mail 
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An den BA 12 - Schwabing-Freimann 
Herr Wolf 

 

 

Ihr Schreiben vom 
 

Ihr Zeichen 
 

Unser Zeichen 
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10.11.2025 

 

     

 
 
Mülleimer mit Kippensammler an der Tramhaltestelle Anni-Albers-Straße 

BA-Antrag Nr. 20-26 / B 07621 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 12 - Schwabing-

Freimann 

 

 

Sehr geehrter Herr Wolf, 

 

 

In Ihrer Anfrage vom 17.10.2024 legen Sie folgenden Sachverhalt zu Grunde: 

An der Haltestelle Anni-Albers-Straße soll mindestens ein Mülleimer aufgestellt werden, der 

Zigarettenkippen getrennt aufnehmen kann 

 

Wir haben eine Stellungnahme der Münchener Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) erbeten, die  

zu Ihrem Antrag vom 25.03.2025 nun Folgendes mitteilte: 

 

„Die Haltestellenreinigung außerhalb der Wartehallen ist Aufgabe der städtischen Straßen-

reinigung. Das Verkehrsunternehmen hat nur die Pflicht an verkehrsreichen Haltestellen ein 

Behältnis zum Einwerfen gebrauchter Fahrscheine vorzuhalten. Die Haltestelle an der Anni-

Albers-Straße ist mit Wartehalle und großen Abfallbehältnissen der Fa. DSM Decaux 

ausgestattet. Das Verkehrsunternehmen unterstützt damit durch zahlreiche Abfallbehälter an 

den Haltestellen Bus und Straßenbahn die städtische Straßenreinigung und leistet damit einen 

Unterstützungsbeitrag zur Sauberkeit im Stadtgebiet. 

Ein Kippensammler, der den täglichen robusten Handhabungen durch die Passanten dauer-

haft stand hält ist nicht mit einem Modell für 30,- € realisierbar. Erfahrungswerte wurden im 

Rahmen eines Testlaufs mit Kippensammlern an U-Bahnhöfen gemacht. Außerdem wurde die 

Erfahrung gesammelt, dass die Benutzungsrate durch die Raucher bei aufgestellten Abfall-
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behältern mit Kippensammlung niedrig ist.“ 

 

Der Antrag des Bezirksausschusses ist damit satzungsgemäß erledigt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

MOR GB 1.11 

 

II. über das DMS (E-Akte) an MOR-GL5 
mit der Bitte um Abschluss des RIS und DMS-Vorganges 
 
an die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH 

 

mit der Bitte um Kenntnisnahme und ggf. weitere Veranlassung. 

 
 

III. Ablage bei MOR-GB1.11 
 

 


